
Verhaltensvereinbarungen für 

Schülerinnen und Schüler 
der Gudrun-Pausewang-Schule, Maar 

 

Die folgende Vereinbarung wurde nach Beschluss der Gesamtkonferenz 
vom 23.03.2026 in Anlehnung an §82 HSchG festgelegt. 

 
Liebe Eltern, liebe Schülerin, lieber Schüler, 

unsere Schule soll ein Ort sein, an dem sich alle wohlfühlen und gut lernen können. Damit das 

gelingt, haben wir Regeln, die uns allen helfen, respektvoll und friedlich miteinander 

umzugehen. Dieser Vertrag zeigt, welche Schritte unternommen werden, wenn Regeln nicht 

eingehalten werden, und welche Unterstützung Ihr Kind bekommt, um sein Verhalten  zu 

verbessern. 

 

1. Regeln für ein gutes Miteinander 

• Ich behandle meine Mitschülerinnen, Mitschüler und Lehrkräfte mit Respekt. 

• Ich halte mich an die Schul- und Klassenregeln. 

• Ich verhalte mich so, dass der Unterricht nicht durch mich gestört wird. 

• Ich übernehme Verantwortung für mein Verhalten und meine Aufgaben. 

 
2. Pädagogische Maßnahmen 

Wenn Ihr Kind gegen die Regeln verstößt, können folgende Maßnahmen helfen, sein Verhalten zu 

verbessern: 

• Ein Gespräch mit seiner Lehrkraft, um über sein Verhalten nachzudenken. 

• Eine Ermahnung, wenn es eine Regel nicht beachtet. 

• Ein Gruppengespräch mit anderen Schülerinnen und Schülern oder mit Ihnen als Eltern. 

• Aufgaben, die ihm helfen, sein Fehlverhalten zu verstehen. 

• Das Nachholen von versäumtem Unterricht. 

• Die Wegnahme von Gegenständen, die stören. 

• Androhung von Ordnungsmaßnahmen. 

 
3. Ordnungsmaßnahmen 

Wenn Ihr Kind Regeln immer wieder bricht oder sein Verhalten sehr stört bzw. Mitschülerinnen oder 

Mitschüler gefährdet, werden stärkere Maßnahmen folgen: 

• Ausschluss vom Unterricht für den Rest des Tages. 

• Nicht teilnehmen an Ausflügen oder besonderen Veranstaltungen. 

• Unterricht in einer anderen Klasse für eine begrenzte Zeit. 

• Ausschluss vom Schulbesuch für einige Tage. 

• Wechsel an eine andere Schule (nur in schweren Fällen). 
  



4. Unterstützung 

Die Schule hilft Ihrem Kind, sein Verhalten zu ändern: 

• Gespräch mit Lehrkräften oder einer Vertrauensperson. 

• Unterstützung durch den schulpsychologischen Dienst erhalten. 

• Mit Ihnen als Eltern gemeinsam Lösungen finden. 

 
5. Zustimmung 

 
Ich,  , bin bereit, mich an die Regeln zu halten und bei 

Problemen an meiner Verbesserung zu arbeiten. 

 
Falls ich gegen die Regeln verstoße, akzeptiere ich die oben genannten Maßnahmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ort, Datum 

 

 
Unterschrift Schülerin/Schüler:   

 

Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte:   

 

Unterschrift Lehrkraft:   
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